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Beilage IV. 255

Zahl der obligatorischen Schnlstnnden nach den gesetzlichen Anforderungen

im Jahr 1902 für die Primarschule inkl. Ergänzungs- oder Wiederholungs -

schnle und für die obligatorische Fortbildungsschule und Rekrutenvorkurse,

Kantone

Stundenzahl

Primarschule Obligatorische
inkl. Ergänzungs- und Fortbildungsschule und

Wiederholungsschule ReMeniorschule

Zürich
Bern
Lnzern
Tri
Schwyz
Obwalden
Nidwaiden
Glarns

Zng
Freibnrg
Solothurn
Baselstadt.
Baselland
Schaff hausen

Appenzell A.-Bh.
Appenzell I.-Bh.
St. GaUen

Graubiinden
Aargau
Thurgau
Tessin
Waadt
Wallis
_ enenbnrg
Genf

Anmerkungen. Bern: Bei neunjähriger Schulzeit reduziert sich die Stundenzahl auf
.SOO, siehe Seite 11. Luzern, Obwalden, Xidwalden: Die Wiederholungssclmlen,
weil den Erganzungsschulen entsprechend, zu den Primarschulen gerechnet. Basel Stadt-
V 1er Jahre Primarschule und vier Jahre obligatorische Sekundärschule (I.—VI1I. Schuljahr).
Schaft hausen: Bei acht ganzen Schuljahren beträgt die Stundenzahl 9570: die
obligatorische Fortbildungsschule fällt dann weg: siehe Seite lu und 17.

9546 —
8200 —
6920 80

3360 120

6350 80

5280 40
6996 48

9890 —
6853 132
7140 226
8352 252
9548 —
7392 136

8078 104

7036 120

5614 240
7644 —
6096 —
7326 240
8870 156
7168 180

11176 156

5772 570

7556 84
10858 —
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